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O r i e n t i e r u n g f ü r W a h r h e i t s s u c h e r

„Geht hinein durch die enge Pforte!
Denn weit ist die Pforte und

breit der Weg, der zum Verderben führt,
und viele sind, die auf ihm hineingehen.

Denn eng ist die Pforte und
schmal der Weg, der zum Leben führt,
und wenige sind, die ihn finden.“

(Matthäus 7,13-14)

Kommt der dritte Weltkrieg?
Wie man überhaupt auf so eine Frage
kommt? — Nun, die Idee eines dritten Welt-
krieges stammt nicht vom Schreiber dieses
Blattes, sie ist viel älter, genau gesagt schon
mindestens aus dem Jahre 1871. Auf dieses
Jahr ist nämlich der Brief datiert, den einst
der Jude, Hochgradfreimaurer und Satanist
Albert Pike (USA) an den Juden und Hoch-
gradfreimaurer Guiseppe Mazzini (Italien),
den Führer der freimaurerischen Weltrevolu-
tionsbewegung, geschrieben hatte, der an-
geblich nach dem 2. Weltkrieg noch viele
Jahre lang im "Britisch Museum" in London zu
sehen war. In diesem Brief vom 15.08.1871
erläuterte Pike, dem man in New York ein
Denkmal gewidmet hat, seinen Plan von drei
Weltkriegen wie folgt:
„Pike schrieb, der Erste Weltkrieg sollte zu-
sammengebraut werden, um das zaristische
Rußland zu zerstören — und dieses weite Land
unter die unmit telbare Kontrolle der
Illuminaten-Agenten bringen. Rußland sollte
dann als »Buhmann« benutzt werden, um die
Ziele der Illuminaten weltweit zu fördern.
Weltkrieg Nummer 2 sollte über die Manipu-
lation der zwischen den deutschen Nationalisten
und den politischen Zionisten herrschenden
Meinungsverschiedenheiten fabriziert werden.
Daraus sollte sich eine Ausdehnung des russi-
schen Einflußbereiches und die Gründung eines
Staates Israel in Palästina ergeben.
Der Dritte Weltkrieg sollte dem Plan zufolge
sich aus den Meinungsverschiedenheiten er-
geben, die die Illuminaten-Agenten zwischen
den Zionisten und den Arabern hervorrufen
würden. Es wurde die weltweite Ausdehnung
des Konflikts geplant . . ."
"Nach seinen Worten «. . . werden wir (im drit-
ten dieser Kriege) die Nihilisten und Atheisten
loslassen; wir werden einen gewaltigen gesell-
schaftlichen Zusammenbruch provozieren, der
in seinem ganzen Schrecken den Nationen die
Auswirkungen von absolutem Atheismus, dem

Ursprung der Grausamkeit und der blutigsten
Unruhen, klar vor Augen führen wird.
Dann werden die Bürger — gezwungen, sich
gegen die Minderheit der Revolutionäre zur
Wehr zu setzen — jene Zerstörer der Zivilisati-
on ausrotten, und die Mehrheit der Menschen
wird, gottgläubig wie sie ist, nach der Enttäu-
schung durch das Christentum und daher ohne
Kompaß (Führung), besorgt nach einem neuen
Ideal Ausschau halten, ohne jedoch zu wissen,
wen oder was sie anbeten soll.
Dann ist sie reif, das reine Licht durch die welt-
weite Verkündigung der reinen Lehre Luzifers
zu empfangen, die endlich an die Öffentlichkeit
gebracht werden kann. Sie wird auf die allge-
meine reaktionäre Bewegung, die aus der
gleichzeitigen Vernichtung von Christentum
und Atheismus hervorgehen wird, folgen»".1

Die erste Auflage des Buches, aus dem diese
Zitate stammen, erfolgte 1976 in den USA.
Das Grundkonzept der Gedanken Pikes folgt
der Lehre Hegels von These (Christentum)
und Antithese (Atheismus), die dann zu einer
Synthese (antichristlicher Satanismus) ver-
einigt werden, was wiederum kabbalisti-
schem Denken entspricht. Hegel hat laut
dem "Kommunistenrabbi" Moses Hess den
"jüdischen Geschichtscultus" gelehrt, um da-
mit den geistigen Hintergrund der Welt-
geschichte zu erklären. Der Plan Pikes ent-
spricht zudem ganz dem, was man schon
1901 in dem heute "Das Neue Testament
Satans" genannten Schriftstück lesen konn-
te. Tatsächlich waren 1917 mit dem Juden
Trotzki 265 Mann aus New York aufgebro-
chen, um die Revolution in Rußland zusam-
men mit dem B'nai B'rith-Freimaurer-Juden
Lenin durchzuführen. Seitdem ist Rußland
unter der Kontrolle dieser "Illuminaten-Agen-
ten" und die Sowjetrepublik wurde zum "Buh-
1 zit. n. Des Griffin: "Wer regiert die Welt?",
Lebenskunde Verlag Düsseldorf 1996, S. 91-92; 48-
49.
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mann" (auch Stal in, Dscherschinsky
[Tscheka-Chef], Berija [KGB-Chef], Jagoda
[KZ-Chef] und Chrustschow, die zusammen
mit Lenin und Trotzki ca. 66 Millionen Men-
schen ermordeten, waren ebenso Juden wie
Gorbatschow und Jelzin, während inzwischen
auch von Putin bekannt ist, dass er aus einer
jüdischen Siedlung abstammt und nicht nur
sehr gut deutsch, sondern angeblich auch
jiddisch spricht).

Auch der 2. Weltkrieg lief planmäßig ab:
Schon 1932 (bevor Hitler Kanzler war) er-
klärte das internationale Judentum Deutsch-
land den Krieg (auch Roosevelt, Truman,
Eisenhower und Churchill waren Juden), der
russische Einflussbereich wurde durch den 2.
Weltkrieg ausgedehnt und anschließend der
Staat Israel gegründet. Schließlich war der
Außenminister Eisenhowers, John Forster
Dulles, zuvor der Rechtsberater Stalins in
den USA.

2
Dulles' Ziele waren jedoch offen-

sichtlich zionistischer Natur, als er sagte:
„Wir wurden in dem Glauben groß, daß die
Vereinigten Staaten, und nur die Vereinigten
Staaten, der Menschheit «den Weg weisen zu
einem besseren und reicheren Leben . . . Welt-
mission war für uns ein Hauptthema» . . . Dazu
gehören der «Bund mit Gott» und der Glaube,
an der Spitze der heilsgeschichtlich und pro-
gressivistisch gedeuteten Weltgeschichte zu
stehen . . . Das Ziel der Sendung ist besonders
vielfältig zu umschreiben. Zwischen der religiö-
sen Sendung, die Reformation zu vollenden,
und der Sendung, die Menschheit zu erlösen,
gibt es viele Zwischenstufen: der Welt ein Bei-
spiel geben, anderen Völkern das Modell vor-
stellen, andere Nationen zur Nachahmung des
Beispiels anregen, gegen die Kinder der Fins-
ternis kämpfen, Amerika in ein neues Jerusalem
verwandeln, das Neue Jerusalem antizipieren
. . . Amerika zur Basis von Gottes Operationen
machen, die Herabkunft der Ereignisse der
Letzten Tage beschleunigen, das Reich Gottes
auf Erden errichten, die ideale Weltordnung mit
Gottes Hilfe im Rahmen der menschlichen Un-
zulänglichkeiten verwirklichen, usw.“ 3

Was hier kursiv gedruckt wurde, entspricht
dem Begriff der "Neuen Weltordnung" und
meint im Kern die jüdische Weltherrschaft,
"das 1000-jährige Reich" von Jerusalem aus.

Was den 3. Weltkrieg betrifft, kann man
derzeitig sehen, dass zunehmend Konflikte
zwischen den Zionisten und den Moslems
provoziert werden. Auch ist "die weltweite

Ausdehnung des Konflikts" seit den Anschlä-
gen am 11.9.2001 voll im Gange. Laut F.
Cossiga, dem ehemaligen Ministerpräsiden-
ten von Italien, wurden diese Anschläge mit
Unterstützung der amerikanischen und israe-
lischen Geheimdienste CIA und MOSSAD
geplant und ausgeführt (s. Wikipedia unter
"Cossiga"). Davon wusste sogar schon in den
80-er Jahren der jüdische Liedermacher Leo-
nard Cohen ein Lied zu singen.
Hier sein Liedtext (auszugsweise):
"Zuerst packen wir Manhattan,
dann packen wir Berlin
Sie verurteilten mich zu 20 Jahren der Lange-
weile
Wegen des Versuchs, das System von innen
heraus zu verändern
Jetzt komme ich, ich komme, um sie zu be-
lohnen
Zuerst packen wir Manhattan, dann packen wir
Berlin
Ich werde geleitet durch ein Zeichen am Him-
mel
Ich werde geleitet durch das Geburtsmal auf
meiner Haut
Ich werde geleitet durch die Schönheit unserer
Waffen
Erst packen wir Manhattan, dann packen wir
Berlin . . .
Ich habe dir gesagt . . .
daß ich einer von denen bin . . .
Wie viele Nächte habe ich dafür gebetet, daß
mein Werk beginne
Zuerst packen wir Manhattan, dann packen wir
Berlin . . ." 4

Da ja nun Manhattan planmäßig nach 20
Jahren dran war, ist nun Berlin an der Reihe.
Wir dürfen uns also dem Liedtext nach auf
einen neuen Anschlag in Berlin gefasst ma-
chen — natürlich wieder durch die "bösen
Moslems" verübt (Al Quaida & Co). Denn
schließlich müssen auch die anderen Europä-
er neben Großbritannien einsehen, dass der
geplante Angriff Israels auf den Iran seine
volle Berechtigung habe. Denn der Konflikt
zwischen Zionisten und Arabern soll ja welt-
weit ausgedehnt werden, um schließlich
sogar die Atheisten zu einem furchtbar grau-
samen Krieg loszulassen gegen die Christen.
Vermutlich wird sich also Rußland und/oder
China hinter die moslemischen Staaten stel-
len, während die USA und Europa hinter Isra-
el stehen sollen. Denn schließlich soll das
Christentum, das traditionell in den USA und

2 Carmin, S. 481.
3 Zit. n. Rüggeberg, S. 178f.

4 zit. n. Eggert: "Erst Manhattan — Dann Berlin",
Chronos Medien München 2005, S. 15.
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in Europa herrschte, zusammen mit dem
Atheismus (in Asien) vernichtet werden, um
anschließend "die reine Lehre Luzifers" als
die "messianische" Lösung aller Probleme
präsentieren zu können (vgl. Offb. 13).
Zudem sollte doch laut J. F. Dulles "die He-
rabkunft der Ereignisse der Letzten Tage"
beschleunigt werden, während die Offenba-
rung den Aufmarsch eines 200-Millionen-
Heeres aus dem Osten über den Euphrat und
einen Angriff auf Israel aus dem äußersten
Norden zusammen mit den Persern vorherge-
sagt hat (Offb. 9,13-16; Hes. 38).
Läuft also die Weltgeschichte irgendwie rein
zufällig ab oder folgt sie erkennbaren Geset-
zen oder sogar einem Plan?
M. E. läuft sie nach den Gesetzen ab, die in
der Bibel geoffenbart sind, welche jedoch von
teuflisch machthungrigen Bibellesern zio-
nistischer und antichristlicher Prägung zu
einem Plan umgedeutet werden, der sie zu
einer "theokratischen" Weltherrschaft führen
soll, als ob sie GOTT zu spielen hätten, wäh-
rend ihr "Gott" in Wahrheit der Teufel ist, so
dass sie mit allen ihren Bemühungen nur die
Weissagungen antichristlicher Endzeitherr-
schaft erfüllen werden, um anschließend von
dem wiederkommenden HERRN, JESUS
CHRISTUS, gerichtet zu werden. Die Mächti-
gen dieser Welt tragen also zwar zur Erfüllung
der biblischen Prophetie bei, sie stehen aber
auf der falschen Seite, nämlich auf der des
Teufels, der ein Mörder ist. Folgende Beob-
achtungen bestätigen diese Sicht:

Wer sich ein wenig mit den Daten myste-
riöser Anschläge und Todesfälle beschäftigt,
macht eine seltsame Entdeckung, denn z. B.
alle folgenden Daten enthalten die Zahlen 11
und 23 (bzw. 13 und 10), wenn man Quer-
summen bildet, was eine Lieblingsbeschäfti-
gung kabbalistischer Zahlenmagier ist:
• Am 22.11.1963 wurde J. F. Kennedy er-

mordet (Quersumme von 1963 =
1+9+6+3=19 = 1+9=10 = 1+0=1; somit
haben wir 22+1=23 und die 11).

• Barschel kam am 11.10.1987 um. Bar-
schel hatte angeblich entdeckt, dass Israel
den Iran heimlich mit Waffen belieferte.
Die Quersumme des gesamten Datums
erg ib t 1 (11=1+1=2; 10=1+0=1;
1987=1+9+8+7=25; daraus folgt :
2+1+25=28 = 2+8=10 = 1+0=1). Also hat
man wieder 11+1(0)+1 [aus Quersumme
des Datums] =13, womit auch dieses Da-
tum wieder die Zahlen 11 ebenso wie die
13 und die 10 beinhaltet; 13+10=23).

Bedenkt man noch, dass 1987 nur eine
Verdrehung des Revolutionsjahres 1789
ist, so ist diese Jahreszahl sicher nicht übel
in den Augen eines Freimaurers.

• Der Dt. Bank-Chef Herrhausen kam durch
ein Attentat am 30.11.1989 um (Quersum-
me von 30=3, von 1989=9; 3+9+11=23;
auch dieses Datum enthält somit die 23
und die 11).

• Die Anschläge auf das WTC in New York
geschahen am 11.9.2001 (Summe aus
11+9+3 [Quersumme aus 2001] = 23).

• Möllemann starb am 5.6.2003. 5+6=11,
während die Quersumme von 2003 wieder
23 ist. Wie er noch kurz vorher in seinem
Buch "Klartext" veröffentlichte, hatte der
MOSSAD bereits — wie Möllemann meinte
— seinen "politischen Kopf" gefordert.

• Haider, der öffentlich im Fernsehen gewis-
se Banken eine "Mafia" nannte, kam offi-
ziell am 11.10.2008 um, was wiederum
die 11 und die 10 enthält, während
11+1(0)+1 (Quersumme aus 2008) wieder
13 ergibt, womit wir wieder die 11, die 13
und die 10 haben. Für alle, die nicht so gut
freimaurerisch rechnen können, stand auf
seinem Sarg sogar das seltsame Datum
11.10.10.2008. (11+10+1 [aus zusätzli-
cher 10] +1 [Quersumme 2008] = 23).

Da alle diese Gestorbenen nachweislich in
irgendeiner Weise der internationalen
Hochfinanz-Geld– und Machtpolitik im Wege
standen, nehmen viele an, dass sie alle er-
mordet wurden, worauf eben auch die myste-
riösen Parallelen ihrer Sterbedaten hinwei-
sen. Und weil die große Macht– und Geld-
politik nun einmal von der kabbalistisch zah-
lenmagiegläubigen Freimaurerei gemacht
wird, sollte man denken, dass die Zahlen 11
und 23 (bzw. 13 und 10) etwas damit zu tun
haben. — Aber was?
Wann war die Grundsteinlegung für die New
Yorker, von Freimaurern gestiftete „Freiheits-
statue“, die geschmückt ist mit einer Mithras-
krone

5
auf dem Haupt und dem Licht „Luzi-

fers“ in der Hand, wobei der Griff dieser Fa-
ckel als ein „fascis“ ausgebildet ist? — Am
5.8.1884. 5+8=13 und die Quersumme von
1884 ist 21, d. h. 11+10, so dass wir auch
hier wieder die 13, die 10 und die 11 haben.

Wie jeder weiß, der sich ein wenig mit der
Freimaurerei beschäftig hat, heißt der
30.Grad im Schottischen Ritus auch der "Ra-

5 Mithras ist ein „Lichtgott“, durch den in Wahrheit
der Teufel als „Lichtbringer“ (Luzifer) verehrt wird.
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chegrad". Denn hierbei wird der Freimaurer
noch heute eidlich zur Rache De Molays ver-
pflichtet. De Molay war der letzte Großmeis-
ter des Ordens der Templer. Dieser Orden
hatte seine Zentrale in Frankreich und wurde
am 13.10.1307 durch die römische Kirche
und den König von Frankreich zerschlagen.

6

Die freimaurerische Rache gilt deshalb dem
Christentum und der Monarchie — daher der
Atheismus und die Demokratie als das
Zerstörungs-Programm der Freimauer, wäh-
rend ihr eigentliches Ziel zionistisch ist!
Angeblich soll dieser 13.10.1307 ein Freitag
gewesen sein, was wohl die Ursache dafür
ist, dass ein "Freitag, der 13." bis heute in der
Welt der Magie und des Aberglaubens als Un-
glückstag gilt. Rechnen wir aber ein wenig
mit diesem Datum, so finden wir: 13 + 10 =
23 und die Quersumme von 1307 ist 11.
Nachdem De Molay festgenommen worden
war, wurde er im Staatsgefängnis in Paris
verwahrt und anschließend hingerichtet.
Dieses Staatsgefängnis ist exakt die Bastille,
die 1789 durch den sog. "Sturm auf die Bas-
tille" in die Geschichte der Franz. Revolution
einging. Denn dieser "Sturm" war nichts an-
deres als eine symbolische Befreiung De
Molays, da sich die freimaurerischen (meist
jüdisch-jakobinischen

7
) Führer der Franz.

Revolution als die Nachfahren De Molays
verstanden. Schließlich heißt heute noch die
Jugendorganisation der Freimaurer "De
Molay-Orden". Die Nachfahren der jüdischen
Freimaurer-Revolutionäre der Franz. Revoluti-
on sind die Freimaurer, die heute in allen
westlichen "Demokratien" herrschen.
Setzen wir also die obige Reihe mysteriöser
De Molay-Daten logisch fort, so wäre 2009
wieder ein ideales Jahr für einen großen Ra-
cheakt für De Molay, denn nun hat sogar die
Jahreszahl die Quersumme 11, was ja nicht
so oft vorkommt. Welches Datum aber wäre
dann besser geeignet als der 13.10.?
Weitere Daten, die 23 ergeben, sind der
22.10., der 12.11 und der 11.12.. Diese
Daten könnten als Ausweichdatum benutzt
werden oder als Daten für weitere (folgende)
Unternehmungen. Daten vor dem 13.10. sind
nicht so geeignet, da die "bösen Moslems"
dummerweise die Bundestagswahl abwarten.

So könnte z. B. am 13.10. ein großer An-
schlag in Europa (z. B. laut L. Cohen in Berlin)
erfolgen und an einem der anderen Daten
der Angriff auf den Iran oder umgekehrt,
vielleicht auch bald auf Syrien. Immerhin soll
ja Israel an Europa angeschlossen werden —
genauer gesagt Europa an Israel (eine neue
Autobahn durch die Türkei ist bereits gebaut)
—, aber Syrien ist noch im Weg.
Wünschenswert wäre freilich, dass das alles
nur Hirngespinste sind. Weil aber die Bibel
klar vorhergesagt hat, dass Jerusalem die
endzeitliche Welthauptstadt "Hure Babylon"
sein wird (s.o. Dulles; vgl. Offb. 11,8 mit
17,18) und die "luziferischen" Hochfinanz-
Zionisten nicht eher ruhen werden, bis sie
selbst (ohne GOTT) durch ihre Zusammen-
arbeit mit dem Teufel die alttestamentliche
Verheißung, die höchste aller Nationen zu
werden (5.Mo. 26,19), verwirklicht haben —
die Kaufleute "Babylons" sind "die Großen
der Erde" (Offb. 18,23) —, wird auch der Krieg
mit den Moslems für die Welt unausweichlich
sein. Er wird in jedem Fall stattfinden, ob
2009 oder später oder beides.
Die einzige Möglichkeit, diesem teuflischen
Treiben wirksam ein Ende zu setzen, besteht
darin, dass sich möglichst viele Menschen —
Moslems, Kirchenchristen, Demokraten,
Atheisten, usw. — so zu JESUS CHRISTUS
bekehren, dass sie ohne wenn und aber SEI-
NEN Geboten folgen, da SEIN Liebesgebot
absolut ist und hierdurch auch die Verweige-
rung jedes Eides und jedes Kriegsdienstes
beinhaltet (Matth. 5,33-37.44-48).
Stell' dir vor, es ist Krieg, und keiner geht hin,
weil alle dem HERRN JESUS gehorchen!
Wer aber will sich selbst GOTT darbringen zu
einem duftenden Wohlgeruch, indem er ge-
mäß den Geboten des HERRN JESUS CHRIS-
TUS in der Liebe GOTTES wandelt (vgl. Eph.
5,1-2)? Mit den Geboten des HERRN JESUS
fängt der wahre GOTTESdienst an, denn
"GOTT ist Liebe" (1.Jh. 4,8). Alles andere aber
ist Götzendienst, der in letzter Konsequenz
nur dem Teufel dient und im Gericht GOTTES
endet. Deshalb: Glaube an den HERRN JE-
SUS, lasse dich auf SEINEN Namen taufen
zur Vergebung deiner Sünden (Apg. 2,38)
und folge SEINEN Liebesgeboten! Das ist der
schmale Weg ins Reich GOTTES, der JESUS
CHRISTUS heißt! Nur wer die Gebote des
HERRN JESUS tut, liebt IHN wahrhaftig und
erkennt GOTT (Jh. 14,21; 1.Jh. 2,3-4).

6 Dieses Datum nannte die Freimaurer-DVD
"Mystica" von "Welt der Wunder GmbH".
7 Die sog. „Jakobinermütze“ kommt von Mithras.


